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Einkaufszentrum Carrefour in Limbiate (MI) 
In der Gemeinde Limbiate, im Norden von Mailand wurde im Juni 2006 ein neues Einkaufs-
zentrum mit einer Fläche von 45.000 m² eröffnet. Es besteht aus einem Großmarkt von 
11.000 m², einer Einkaufsgallerie mit zahlreichen Geschäften (19.000 m²) und circa 2.000  
Autostellplätzen. Die Dachkonstruktion des gesamten Eingangsbereiches wurde in Brett-
schichtholz ausgeführt. Sie überdeckt eine Fläche von circa 10.000 m² und prägt mit  ihren 
Rundstützen, ebenfalls in Brettschichtholz, das Erscheinungsbild des Einkaufzentrums we-
sentlich.  
 

Abbildung 1: Carrefour Limbiate (MI) 
 

Abbildung 2: Assonometrie der Konstruktion in Brettschichtholz 

Sie gesamte Holzkonstruktion gliedert sich in zwei Teile: 

- eine zentrale Fläche, auch "Segel" genannt, die den Hauptzugang Richtung Ein-
kaufszone überdacht; 

- die zwei seitlichen "Flügel", die die Eingangsbereiche überdachen, mit den beiden 
Türmen in denen sich Geschäfte und Restaurants befinden 
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Die Holzkonstruktion bildet im Grundriss ein C, welches das Logo C für Carrefour symboli-
siert. 

Der Bereich im Inneren des "C" ist als zweigeschossige Stahlbeton- Stahlkonstruktion aus-
geführt. 
 

Abbildung 3: Grundriss der Konstruktion in Brettschichtholz 
 

Abbildung 4: Ansicht und Rendering 

1 Das "Segel" 
Die Überdachung "Segel" ist circa 165 m lang und hat eine Breite bis zu 20 m. Die Höhe 
der Überdachung ist an der Südseite konstant, an der Nordseite variiert sie zwischen 14,7 
m in der Mitte und 11,5 m an den Seiten, wo die "Flügel" anschließen. Zusammen mit den 
gebogenen Sekundärträgern ergibt sich somit eine in beiden Richtungen gekrümmte "Frei-
formfläche". 

Die Sekundärträger bestehen aus Bogenbindern mit einem Achsabstand von 2,66 m. Sie 
liegen auf zwei Hauptträgern auf: jenem auf der Südseite, der im Grundriss gerade verläuft 
und wiederum auf zwei Stahlstützen aufliegt und jenem auf der Nordseite, der im Grundriss 
geknickt verläuft und aus zwei Querschnitten besteht, die wiederum auf runden Brett-
schichtholzstützen in A- Form aufliegen. Die Stützen in Brettschichtholz haben einen 
Durchmesser von 40 cm. Der Anschluss am Boden ist als Spitze ausgebildet und gibt somit 
der ganzen Stütze eine gewisse Leichtigkeit. Die Stabilisierung der Konstruktion erfolgt in 
Längsrichtung durch die A- Stützen bzw. die Stahlkonstruktion im Inneren des "C", in Quer-
richtung durch die Stahlkonstruktion. 
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Abbildung 5: Innenansicht "Segel" 

2 Die beiden "Flügel" 
Die Bereiche der beiden "Flügel" sind durch eine ebene geneigte Dachfläche und die Türme 
charakterisiert. 

Das Dach vereint sich auf einer Seite mit dem Dach des "Segels", schiebt sich auf der an-
deren Seite über den Turm hinaus und fällt auf der Vorderseite der Stahlkonstruktion sich 
verjüngend ab bis ins Kellergeschoss. 
 

 
Abbildung 6: Rendering "hoher" Turm 
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Abbildung 7: Rendering "niederer" Turm 

Die Dachkonstruktion steigt von 11,5 m beim Anschluss an das "Segel" auf 17,0 m am 
Dach ende an, und fällt im schmalen Bereich bis zur Spitze des "C" auf 1,5 m ab. 

Sie Stützenfüße der Konstruktion liegen in Höhe des Erdgeschossbodens, nur im schmalen 
Bereich reichen sie bis zum Boden des Kellergeschosses. 
 

Abbildung 8: Dachkonstruktion 
 

G
rö

m
m

in
ge

r/B
re

nt
ar

i 

6 



Einkaufszentrum Carrefour in Limbiate (MI) 
 

 

13. Internationales Holzbau-Forum 2007 

Die Dachkonstruktion der "Flügel" wird gebildet aus Sekundärträgern im Abstand von 2,60 
m in Richtung der Dachneigung und Hauptträgern mit variablem Abstand quer zur Dachnei-
gung. Die Hauptträger liegen auf Rundstützen, welche einzeln eingespannt, als A- Stützen 
oder als Vierwegstützen ausgeführt sind. Im Bereich der Türme in dem die Konstruktion bis 
zu 10,0 m auskragt sind die Hauptträger als Trägerrost ausgebildet um die Lasten in beiden 
Richtungen auf die Türme und Stützen abzutragen. 
 

  
Abbildungen 9 und 10: Vierwegstützen 

2.1 Die Türme 
Die Konstruktion der Türme ist zweifelsohne die komplizierteste in diesem Gebäude und 
erforderte eine sorgfältige und umfangreiche statische und ausführungstechnische Planung. 

Im Osten befindet sich der sogenannte "hohe" Turm. Die Stützen, die den Turm bilden ge-
hen aus architektonischen Gründen über die Dachfläche hinaus (längste Stütze fast 23,0 
m). Im Westen befindet sich der "niedere" Turm, dessen Stützen an der Unterseite der 
Dachfläche enden. 

Der "niedere" Turm hat die Form eines umgekehrten Kegels, der sich nach oben öffnet. Der 
Kegel ist asymmetrisch und nach außen geneigt. Am Boden beträgt der Durchmesser 13,0 
m am Dachrand 18,0 m. 8 Rundstützen mit einem Durchmesser von 60 cm werden durch 
zwei Ringe auf verschiedenen Höhen verbunden. Der obere Rand dient als Auflager für die 
Hauptträger, der untere trägt die Lasten aus der Decke in die Stützen ab. Diese Ringe be-
stehen aus gebogen und schief verleimten Brettschichtholzträgern mit einem Querschnitt 
von 20/100 cm. 
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Abbildung 11: Der "niedere" Turm 

Der kegelförmige "hohe" Turm verjüngt sich nach oben hin. Auch er ist asymmetrisch und 
ist nach außen geneigt. Auf der Ebene 0 hat er einen Durchmesser von 17,0 m, am oberen 
Ende von 10,0 m. 8 Stützen mit einem Durchmesser von 60 cm werden von 3 Ringen in 
unterschiedlicher Höhe zusammengehalten. Der untere und mittlere Ring nehmen die Las-
ten aus der Decke und Dachdecke auf, während der obere Ring die Lasten aus der Flügel-
dachkonstruktion abträgt. 
 

 

Abbildung 12: Assonometrie "hoher" Turm 
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Abbildung 13: Der "hohe" Turm 

Die gesamte Dachfläche wurde mit Paneelen in Brettschichtholz von 4,7 cm Dicke und 60 
cm Breite bedeckt. Diese Elemente in relativ großen Länge und mit versetzten Stößen aus-
geführt, dienen der horizontalen Stabilisierung der Dachebene. 
 

 
Abbildung 14: Paneele in Brettschichtholz 
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